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Herren Bezirksklasse B Gruppe 1 Straubing (Bayerischer TTV - Niederbayern-
Ost)

SV Wiesenfelden : TTG Phoenix Straubing 
Freitag, 17.03.2023, 20:00 Uhr

Persich, Will, Leibl und Leibl bleiben gegen den SV 
Wiesenfelden ungeschlagen

Souverän mit 10:0 setzten sich die Gäste der Mannschaft von der TTG Phoenix Straubing am
Freitag in der Herren Bezirksklasse B Gruppe 1 Straubing (Bayerischer TTV - Niederbayern-Ost)
beim SV Wiesenfelden durch. Wie deutlich der Sieg zustande kam, bestätigt auch das Satzverhältnis
von 30:6. Ausschließlich die am Spielbetrieb beteiligten Personen fanden bei diesem Spiel den Weg
in die Halle der Gastgeber, die in ihrem 16. Saisonspiel ran mussten.

Nach der Begrüßung durch die Mannschaftsführer ging es los. Ernüchtert über ihre Fünf-Satz-
Niederlage gegen Persich / Will waren Biendl / Leibl, obwohl sie alles gegeben hatten. Auch
rückblickend war es eine wirklich spannende Partie. Wagner / Högerl hatten gegen Leibl / Leibl beim
3:11, 6:11, 5:11 wenig zu bestellen. Der Zwischenstand nach den Doppeln lautete also 0:2. Weiter
ging es nun mit den Einzeln. Recht schnell besiegelt war die Niederlage von Christian Biendl beim
letztendlich deutlichen 0:3 gegen Ludwig Leibl. Das musste man neidlos anerkennen. Kurzfristig sah
es gut aus, aber letztlich war Franz Leibl bei seiner 1:3-Niederlage von Rafael Persich dann doch
niedergerungen worden. Kurze Zeit später ging es beim Spielstand von 0:4 weiter, als das untere
Paarkreuz zum Einsatz kam. Es war ein langes Spiel, bis Rudi Wagner seine 2:3-Niederlage gegen
Alexander Will hinnehmen musste. Letztlich ging der Punkt aber in einem umkämpften Spiel, wie zu
erwarten dann doch an die Gäste. Bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Doris Leibl war für Fritz
Högerl letzten Endes wenig zu holen und der Punkt ging verdient an die Gäste. Damit war der Sieg
für die Gastmannschaft durch den sechsten Zähler bereits sichergestellt. Vor dem Spitzeneinzel
stand der Mannschaftskampf dementsprechend 0:6. Bei der Vier-Satz-Niederlage gegen Rafael
Persich hatte Christian Biendl nur im ersten Satz eine Chance. Auf Grundlage dieses Einzels liegt
die Saison-Bilanzen von beiden im Einzel nun bei 18:14 (Biendl) und 23:3 (Persich). Nicht so gut lief
es für Franz Leibl bei seinem 0:3 gegen Ludwig Leibl, was gemäß der TTR-Werte nicht
verwunderlich war. Rudi Wagner hatte im Anschluss gegen Doris Leibl beim 7:11, 6:11, 7:11 kaum
eine Chance. Das musste man neidlos anerkennen. Nach diesem Einzel steht Wagner somit bei 6
Siegen und 26 Niederlagen seit Beginn der Serie, während die Bilanz von Leibl ein 31:1 ausweist.
Der letzte Zwischenstand vor dem kommenden Spiel zeigte folgendes Resultat: SV Wiesenfelden 0
Punkte, TTG Phoenix Straubing 9 Punkte. Keinen siegbringenden Fuß auf die Erde bekam Fritz
Högerl bei der letztlich nach Sätzen klaren 0:3 Niederlage gegen Alexander Will. Ein unterm Strich
einseitiger Mannschaftskampf wurde mit diesem Einzel beendet.

Durch diese Niederlage hat der SV Wiesenfelden in der Saison nun 0 Saison-Siege, 14 Niederlagen
bei 2 Unentschieden zu verzeichnen. Das nächste Spiel steht dann am 20.03.2023 gegen die DJK
Rattenberg bevor. Für die TTG Phoenix Straubing steht nach diesem Ergebnis die Partie gegen den
TSV Oberalteich V am 21.03.2023 vor der Tür, in das es mit einem Punkteverhältnis von 31:1 geht.

 Statistik:
 SV Wiesenfelden

Doppel: Biendl / Leibl 0:1, Wagner / Högerl 0:1 
Einzel: C. Biendl 0:2, F. Leibl 0:2, R. Wagner 0:2, F. Högerl 0:2 
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 TTG Phoenix Straubing
Doppel: Persich / Will 1:0, Leibl / Leibl 1:0 
Einzel: R. Persich 2:0, L. Leibl 2:0, D. Leibl 2:0, A. Will 2:0


